
Lohnunternehmer
- Ihr Erfolgsfaktor



Ein vielseitiges und maßgeschneidertes Angebot zeichnet 
einen erfahrenen Agrar-Dienstleister aus.
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Erfolgsfaktor
Know-how

Jede erfolgreiche Partnerschaft basiert auf Vertrauen...
... und gegenseitige Wertschätzung. Ziel der Zusammenarbeit 
zwischen Lohnunternehmen und Landwirten ist die optimale 
Ausnutzung aller betrieblichen Ressourcen. 

Leistungsstarke Maschinen und großvolumige Transport-
kapazitäten helfen den Landwirten innerhalb der kurzen 
Einsatzzeiten in der Saison die Arbeitsspitzen zu brechen 
und den betriebswirtschaftlichen Erfolg zu sichern. 
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Lohnunternehmer setzen Maßstäbe 
in der Dienstleistungsqualität

In wichtigen Fragen der Anbau- und Verfahrenstechnik, 
der Logistik oder auch in Sortenfragen steht der Lohn -
unternehmer dem Landwirt als erfahrener Partner zur Seite. 
Immer mehr Kunden vertrauen ihrem Dienstleistungsprofi  daher 
die Abwicklung kompletter Arbeitsvorgänge an, denn der Lohn-
unternehmer kennt die Region und die Arbeitsbedingungen. 

Feld- und Erntearbeiten bis hin zur kompletten Außenwirtschaft 
werden in kürzester Zeit und mit qualifi ziertem Fachwissen 
erledigt. 

Eine sorgfältige Vorbereitung, eff ektive Organisation, gute 
Datenübersicht, gewissenhafte Pfl ege der Maschinen und eine 
schnelle Reparatur bei Störungen bilden dafür die Grundlagen. 
Deshalb gehört zu fast allen Lohnunternehmen eine komplett 
ausgestattete Werkstatt.

Kompromisse in der Eigenmechanisierung ein zugehen, heißt 
oft Leistungspotenzial zu verschenken.
Erfolgreiche Landwirte haben längst erkannt, dass Präzisions-
arbeit zu den wichtigsten Erfolgsfaktoren im Pfl anzenbau zählt. 
Bodenart und -zustand, das richtige Saatverfahren, Witterungs-
verlauf und Sorteneigenschaften erfordern angepasste und auf 
die Betriebe abgestimmte Techniken. 
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Erfolgsfaktor 
Mitarbeiter
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Der Einsatz moderner, computer gesteuerter Technik erfordert 
qualifi ziertes Personal. Eine berufsspezifi sche Aus- und Weiter-
bildung, Schulungen durch Hersteller sowie Fahrertrainings sind 
wichtige Investitionen in die Zukunft der Lohn unternehmer und 
deren Mitarbeiter.

Aus- und Fortbildung

Die wichtigste Basisqualifi zierung ist die Ausbildung zur 
Fachkraft Agrarservice. Dieser seit 2005 existierende Beruf 
ist anspruchsvoll und abwechslungsreich. Er bereitet die Auszu-
bildenden systematisch auf die Anforderungen eines modernen 
Dienstleistungsunternehmens im Agrarservice vor. 
Alle Auszubildenden werden zielgerichtet in den Schwerpunkten 
Pfl anzenbau, Landtechnik und Dienstleistung geschult, um die 
hohen Kundenerwartungen zu erfüllen. 

Aufbauend auf diese Ausbildung können sich Betriebsleiter und 
Mitarbeiter in zwei Wintersemestern zum Agrarservicemeister 
fortbilden. Die einzigartige Kombination aus Pfl anzenproduktion 
und Landtechnik wird ergänzt durch die Lerninhalte Dienstleis-
tung, Kundenorientierung und Verfahrenslösungen. 
Betriebs- und Arbeitswirtschaft, Steuerlehre und Recht sind 
weitere wichtige Inhalte für das Betriebsmanagement eines 
Lohnunternehmens.

Sowohl die Fachkraft Agrarservice als auch der Agrarservice-
meister stellen hervorragende Qualifi kationsmaßnahmen für 
Führungskräfte in Lohnunternehmen dar.

Qualifi zierte Mitarbeiter sind 
der Schlüssel zum Erfolg
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mehr Zeit für Familie, Freizeit, Betrieb

mehr Geld für Wachstum und Vorsorge

mehr Sicherheit für Ihren Betrieb

Erfolgsfaktor 
Zeitgewinn

Freizeit und Urlaub erhalten die Leistungs fähigkeit, 
motivieren zu neuen Ideen und erhalten den Spaß 
am Beruf.

8



Zeit ist Ihr 
wertvollstes Gut

Betrieb, Familie und Freizeit sind häufi g 
kaum unter einen Hut zu bekommen. 
Die Rahmenbedingungen in der Landwirt-
schaft erfordern höchste Aufmerksamkeit 
im Betriebsmanagement.

Professionelle Kooperationen sorgen 
beim Landwirt für die notwendigen 
arbeits- und betriebswirtschaftlichen 
Freiräume.

Eine versierte Fachkraft erledigt die 
Arbeiten schnell und zuverlässig. 
Die Landwirte können sich auf andere 
Aufgaben im Betrieb konzentrieren und 
zum Beispiel die termingerechte Einsaat 
der Folgefrucht sicherstellen.

Ein weiterer wichtiger Vorteil: 
Durch den Zukauf von Dienstleistungen 
schaff en Sie für sich und Ihre Familie 
wertvolle Freiräume. 
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Erfolgsfaktor 
Flexibilität
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Wer kennt das nicht? 
Kaum hat man sich für eine bestimmte Technik entschieden, 
schon gibt es am Markt eine noch bessere Maschine. 
Die technische Entwicklung verläuft rasend schnell. 
Immer größer, leistungsfähiger aber auch immer teurer 
ist seit Jahren die Devise. 

Warum sich also für eine lange Zeit auf eine bestimmte 
Technik festlegen? Der Lohnunternehmer kann seine Maschi-
nen durch eine bessere Auslastung schneller abschreiben. 
Er ist es gewohnt, sich auf Neuerungen einzustellen und 
seine Maschinen entsprechend nachzurüsten. 

Lohnunternehmer bieten Landwirten verschiedene tech-
nische Lösungen an und können zusätzliche Kapazitäten 
bereitstellen. Selbst unter schwierigsten Bedingungen wird 
vieles möglich gemacht. Raupenlaufwerke, spezielle Reifen, 
Reifendruckregelanlage, Hundegang oder mehrere angetrie-
bene Achsen sind gute Beispiele überlegener Einsatztechnik.

Das Dienstleistungsangebot an moderner Technik 
mit hoher Schlagkraft spart Geld, verhindert Qualitäts-
verluste und sichert die Flexibilität des Kunden.
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Erfolgsfaktor 
Liquidität

Liquide sein heißt, stets die notwendigen Finanzmittel zur Verfü-
gung zu haben. Mit dem Kauf von eigenen Maschinen blockiert ein 
Betrieb langfristig wertvolles Kapital. Er kann weniger fl exibel re-
agieren. Veraltete Technik ist mit größeren Ausfallrisiken behaftet. 

Der Lohnunternehmer stellt leistungsstarke Arbeitsketten bereit 
und übernimmt das volle Investitionsrisiko. Dadurch können die 
landwirtschaftlichen Betriebe in den harten Zeiten des Wettbe-
werbs ihr Betriebs kapital in der rentabelsten Verwendungsform 
einsetzen. 
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Für Landwirte waren dies in den letzten Jahren sehr oft Inves-
titionen im Bereich der regenerativen Energien oder zur Finan-
zierung des betrieblichen Wachstums. Im Vergleich dazu ist die 
Anschaffung eigener Maschinen selten konkurrenzfähig.

Sprechen Sie mit Ihrem Lohnunternehmer.
Lassen Sie sich ein Angebot machen!
Entscheidend ist, was unter dem Strich für Sie übrig bleibt.
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Erfolgsfaktor 
Vielseitigkeit ...

... als betriebliche Alternative
Technische Problemlösungen gehören zu den Stärken 
der Lohn unternehmer. Sie bieten ihren Kunden sinnvolle 
betriebliche Alternativen zur Eigenmechanisierung. 
Von der Bestellung bis zur Ernte, von der Futterbergung bis zur 
-konservierung kennen sich Lohnunternehmer gut aus. Aber 
das ist nicht alles! 

Auch außerhalb der Landwirtschaft, sei es für Kommunen, 
Firmen oder für private Kunden sind Lohnunternehmer 
bewährte Partner.
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• Aussat von Getreide, Mais, Gras, Rüben 
und Kartoffeln

• Bodenbearbeitung, Tiefenlockerung
• Bagger-, Erd- und Planierarbeiten
• CCM – mahlen und konservieren
• Direktsaat- und Mulchsaatverfahren
• Drainagearbeiten
• Präzisionsdüngung, Ausbringung von Stalldung, 

Kompost, Mineral- und Flüssigdünger
• Ernte von Getreide, Mais, Rüben, Kartoffeln, Raps
• Flächen- und Ertragskartierung
• Forstarbeiten
• Gewässerpfl ege, Anlage von Gräben, Biotopen
• Grünfutterernte, Grassilagebergung
• Gülleausbringung, Güllebörse 
• Holzfällen, -entrinden, -rücken, -stapeln
• Klärschlammausbringung
• Kommunalarbeiten
• Knickpfl ege, Wege und Straßen freischneiden
• Mahlen und Mischen von Getreide
• Mulchen, Schlegel- und Mäharbeiten
• Pfl anzenschutz
• Pfl ege von Anlagen, Straßenrändern, 

Böschungen, Brachfl ächen
• Pressen und Wickeln von Silage, Heu und Stroh
• Rekultivierungsmaßnahmen
• Schreddern, Kompostierung
• Sportplatz, Grünfl ächen- und Golfplatzpfl ege
• Transportarbeiten
• Ver- und Entsorgung von Biogasanlagen
• Wege-, Landschafts- und Erdbau
• Weinbauservice
• Winterdienst

Auszug aus dem Leistungsangebot
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Internet www.lohnunternehmen.de
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